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TERMINE IN
GROßENKNETEN

HEUTE

NOTRUF

Großenkneten
Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, EWE Gas
Tel. 0800/0500505; OOWV
Wasser Tel. 04401/6006;
Klärwerk/Abwasserbeseitigung
Tel. 04435/1648

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Wildeshausen
Zana Apotheke: 8 Uhr, Mühlen-
damm 1, Tel. 04431/73005

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Wildeshausen
Bereitschaftsdienstpraxis am
Krankenhaus Johanneum: 19
bis 7 Uhr Rufbereitschaft, Feld-
straße 1, Tel. 04431/9821010

BILDUNG

Huntlosen
LEB: 8 bis 14 Uhr, Tel. 04487
750 799-2, Grünes Zentrum,
Sannumer Straße 3

JUGEND

Ahlhorn
Jugendzentrum: 14 bis 20 Uhr,
offener Treff ab 10 Jahre, Sand-
hörn 15 b
Großenkneten
Jugendzentrum: 15 bis 19 Uhr,
offener Treff ab 8 Jahre, Efeu-
weg 3
Huntlosen
Jugendzentrum: 15 bis 20 Uhr,
offener Treff ab 8 Jahre, Bahn-
hofstraße 82

RATHAUS

Großenkneten
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, 14 bis
16 Uhr, Zentrale der Gemeinde-
verwaltung Tel. 04435/6000;
Mobiler Bürgerberater H. Theilen
Tel. 04435/600-131, Markt 1

BÜCHEREI

Ahlhorn
Bücherei: 14 bis 19 Uhr, Katha-
rinenstraße 15
Huntlosen
Bücherei: 14 bis 18 Uhr, Bahn-
hofstraße 82

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Ahlhorn
19 Uhr, Kath. Pfarrheim: Frau-
en- und Müttergemeinschaft:
Vortrag von Hildegard Symann
über „Israel - das Land der drei
Weltreligionen“

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Cloppenburg
Marien-Apotheke: Antoniusplatz
10, Tel. 04471/94716
Neerstedt
Geest-Apotheke: 8 Uhr, Haupt-
straße 20, Tel. 04432/94233

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Wildeshausen
Bereitschaftsdienstpraxis am
Krankenhaus Johanneum: 19
bis 7 Uhr Rufbereitschaft, Feld-
straße 1, Tel. 04431/9821010

BILDUNG

Huntlosen
LEB: 8 bis 14 Uhr, Tel. 04487
750 799-2, Grünes Zentrum,
Sannumer Straße 3

@Termine finden Sie auch online
und mobil unter: www.nwz-
events.de
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Einbrecher flieht mit Auto für 40 000 Euro
JUSTIZ 29-Jähriger angeklagt – Verteidiger, Staatsanwalt und Gericht verhandeln um Strafmaß

Der mutmaßliche Ein-
brecher ist einschlägig
vorbestraft. Er soll gleich
nach der Haftentlassung
eine neue Serie gestartet
haben.

VON FRANZ-JOSEF HÖFFMANN

GROßENKNETEN/OLDENBURG –
Wegen Wohnungseinbruch-
diebstahls in etlichen Fällen
muss sich seit Freitag ein 29
Jahre alter Mann ohne festen
Wohnsitz vor dem Oldenbur-
ger Landgericht verantwor-

ten. Dem Angeklagten wird
zur Last gelegt, in der Zeit vom
18. Dezember vergangenen
Jahres bis zum 17. März dieses
Jahres gemeinschaftlich mit
anderen Tätern in Großen-
kneten und Delmenhorst in
Wohnhäuser eingebrochen zu
sein, um dort Wertgegenstän-
de zu stehlen.

In einem Fall waren die Be-
wohner zu Hause gewesen, in
einem anderen Fall konnte
der Angeklagte neben Waffen
auch ein Auto im Wert von
40 000 Euro stehlen. Dieses
Auto wurde dem Angeklagten
dann auch zum Verhängnis.

Ein Mittäter des Angeklagten
war in Verdacht geraten, mit
der Einbruchsserie etwas zu
tun haben zu können. Sein
Telefon wurde daraufhin an-
gezapft. In einem Gespräch
mit seiner Freundin be-
schwert sich der Mittäter
dann darüber, dass der Ange-
klagte das gestohlene Auto al-
leine verkaufen wolle.

Wenig später erhielt der 29-
Jährige dann Besuch von der
Polizei. Die nahm ihn auch
gleich mit, denn der Ange-
klagte ist den Ermittlern kein
Unbekannter.

Vor sechs Jahren hatte er

schon einmal eine Einbruchs-
serie hingelegt und war dafür
vom Oldenburger Landge-
richt 2011 zu knapp vier Jah-
ren Gefängnis verurteilt wor-
den. Einen Großteil dieser
Strafe hat er verbüßt.

Die neue Einbruchsserie,
wegen der er nun wieder vor
Gericht steht, soll er laut An-
klage direkt nach seiner Haft-
entlassung gestartet haben.

Beim Auftakttermin ging es
darum, was der Angeklagte zu
erwarten habe. Als erstes
führte die Verteidigung ins
Feld, dass der Mandant dro-
genabhängig sei. Dann sollte

geklärt werden, was der Ange-
klagte für ein Geständnis be-
kommen könnte. Dazu fan-
den interne Gespräche zwi-
schen dem Gericht, der
Staatsanwaltschaft und der
Verteidigung statt.

Nach Stunden der Bera-
tung stand das Ergebnis fest:
Bei einem umfassenden Ge-
ständnis könnte die Strafe bei
rund fünf Jahren Gefängnis
liegen.

Der Angeklagte zeigte sich
angesichts dieses Angebots
offenbar nicht abgeneigt. Der
Prozess wird am 22. Oktober
fortgesetzt.

Plätze frei bei
Kursen der LEB
GROßENKNETEN/LD – Der Kur-
sus „Sturzprophylaxe“ der
Ländlichen Erwachsenenbil-
dung (LEB) Großenkneten bei
Christa Meenken wurde von
Montag, 12. Oktober, auf
Dienstag, 3. November, ver-
schoben. Das teilen die Veran-
stalter jetzt mit.

Weiter heißt es, dass in
dem Kursus „Datenwolke,
Dropbox & Co.“, der am
Dienstag, 13. Oktober, statt-
findet, noch Plätze frei sind.
Kim Treptow leitet den Kursus
von 16 bis 19.15 Uhr im Se-
mionarraum Lethe im Grünen
Zentrum in Huntlosen.

Am Mittwoch, 14. Oktober,
findet ein Kursus zum Thema
„Gartenvögel im Winter“ statt.
Dozentin ist Evelin Brames.
Der Kursus wird abgehalten
von 19 bis 21.15 Uhr im Grü-
nen Zentrum Huntlosen.

AHLHORN/PK – Bekanntes aus
der Welt der Musicals genos-
sen am Sonnabendabend im
Forum der Graf von Zeppelin
Schule in Ahlhorn weit über
150 Zuhörerinnen und Zuhö-
rer.

Zu dem unterhaltsamen
Musicalabend hatte die Ge-
meinde Großenkneten die
Bremer Musical Company
und Voice Over Piano eingela-
den. Eine Mischung, die zu
überzeugen wusste und damit
die diesjährige Kulturveran-
staltung der Gemeinde zu
einem vielbeklatschten Abend
in Ahlhorn werden ließ.

Mit der Bremer Musical
Company (BMC) und Voice
Over Piano on Stage kamen

auch bekannte Musicalgrö-
ßen nach Ahlhorn. Dazu ge-

hörte Sara Dähn, eine mehr-
fach ausgezeichnete Musical-
Sängerin, die vom Intendan-
ten der BMC, Thomas Bla-
eschke, am Piano begleitet
wurde. Zudem überzeugte
Blaeschke zwischen den Stü-
cken mit seiner Moderation.
Mit dabei die Interpreten Ulri-
ke Kohl, Nadine Bieber und
Alexander Hohler.

Zum Programm „Musical
Starlight“ gehörten Stücke aus
Musicals der letzten Jahrzehn-
te wie „Phantom der Oper“,
„Sister Act“, „Cats“, „Mamma
Mia“ und „We Will Rock You“
sowie Werke aus anderen be-
kannten Aufführungen an.

Den Auftakt des zweiteili-
gen Abendkonzertes bot Sara
Dähn mit dem Ensemble und
dem Stück „Welcome“ aus
„Cabaret“. Sie beendete auch
das Gastspiel mit „Somebody
to love“ von „Queen“.

Gefeiert von den Zuschau-
ern gaben die Interpreten die
beiden Zugaben „Bohemian
Rapsody“ und „Die Rose“.

1997 wurde die Bremer
Musical Company gegründet.
Seit dem wurden mehr als
4000 Auftritte vorgetragen,
darunter auch schon mehr-
fach im Landkreis. Die BMC
besteht aus 24 Musicaldarstel-
lern und 17 Musikern.

Wo das Phantom der Oper auf Abba trifft
MUSICAL 150 begeisterte Besucher bei Kulturabend der Gemeinde Großenkneten – Applaus für Zugaben

Überzeugte: die Bremer Musical-Company. BILD: PETER KRATZMANN

AHLHRON/GROßENKNETEN/PK –
40 Jahre Dietrich-Bonhoeffer
Gymnasium (DBG) – eine Er-
folgsgeschichte, die am Frei-
tag mit einem bunten Projekt-
programm der Schüler gefei-
erte wurde (Ð berichtete)
und ihren Höhepunkt am
Sonnabendabend im Rahmen
eines Jubiläums-Empfanges
mit anschließendem Schul-
ball im Hotel Kempermann in
Großenkneten fand.

„Erfolg muss täglich neu
errungen werden“, eröffnete
Schulleiter Wolfgang Reich-
Kornett seine Begrüßungsan-
sprache vor zahlreichen gela-
denen Gästen. Dazu gehörten
angefangen bei den Schulver-
tretern der ersten Stunde, der
Gemeinde, Schulaufsicht und
Schulträgern auch Bürger-
meister Thorsten Schmidtke.

Mit seinen Einstiegsworten
erinnerte Reich-Kornett an
seine Rede vor zehn Jahren
zum 30-jährigen Bestehen.
Damals habe er die Frage ge-
stellt: „Quo vadis DBG?“.
„Heute haben wir die Antwort
vorliegen. Von einer Minder-
schule sind wir zu einem Voll-
Gymnasium gewachsen“, so
der Schulleiter nicht ohne
Stolz. Über 600 Schülerinnen
und Schüler würden von 51
Lehrkräften betreut.

Gleichzeitig bedankte sich
Reich-Kornett bei den ehema-
ligen Schulleitern. „Die Schule
wäre heute nicht da, wo sie
jetzt angekommen ist, wären
da nicht die Pioniere von da-
mals gewesen.“

Bürgermeister Schmidtke
erinnerte in seiner Ansprache
an die Entwicklung des Gym-
nasiums. 1977 zog das damali-
ge „Gymnasium im Sekundar-
bereich I Großenkneten“ von
Ahlhorn in die Grundschule
Großenkneten ein. 1982 ging
es wieder nach Ahlhorn, in
das neuerbaute Schulzentrum
Am Lemsen. Mit der Abschaf-
fung der Orientierungsstufe
2003 erlebte die Schule einen

Boom. 2006 wurden die Ge-
meinden Wardenburg und
Hatten Miteinzugsgebiet,
2007 kam der Erweiterungs-
bau, 2008 wurde das DBG
Freiwillige Ganztagsschule.
Seit 2013 ist das Gymnasium
dreizügig. Die Einstufung als
Vollgymnasium folgte.

„Wir sind mächtig stolz da-
rauf, dass wir alle in diesem
Sommer die erste Abiturfeier
am DBG begehen konnten“,
hob Schmidtke hervor. Dies
sei ein Riesenerfolg für alle.
Auch für die Gemeinde, die
damit noch attraktiver auch
für Zuzugswillige werde.

An Maik Ehlers, beim
Landkreis Oldenburg zustän-
dig für die Schulen, erklärte
Schmidtke, dass die seit 40
Jahren in der Gemeinde lie-
gende Schulträgerschaft
2017/2018 an den Landkreis
übergehen könne. „Das Gym-
nasium ist längst unverzicht-
barer Bestandteil in der Schul-
landschaft des Landkreises.
Und dort gehört es auch hin.“

Vorgestellt wurde auch ein
zehnminütiger Image-Film
über das Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasium. Klaus Tschorr
hatte über sieben Monate
Filmmaterial gesammelt.
Hartmut Giese sprach die
Kommentare ein. Erinnerun-
gen aus der Sicht einer ehe-
maligen DGB-Schülerin und
Mutter gab Ordnungsamtslei-
terin Frauke Asche wieder.

Mit Musik ging die Feier-
stunde in den Schulball über.

Gutes Zeugnis für Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
JUBILÄUMSABEND Landkreis erwägt Übernahme der Trägerschaft

Facettenreich und bunt: So präsentierten sich die Schülerinnen und Schüler des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums in Ahlhorn zum 40-jährigen Bestehen. BILD: SCHULE

Präsent: Bürgermeister Thorsten Schmidtke (links) gratulier-
te Rektor Wolfgang Reich-Kornett. BILD: PETER KRATZMANN

„Genesis“
kommt
nach Kneten
GROßENKNETEN/LD – Es war ein
legendäres Konzert mit der
Gruppe „Genesis“ rund um
Drummer und Sänger Phil
Collins: 2007 trat die weltbe-
kannte Band im Circus Maxi-
mus in Rom auf und begeis-
terte dort ein Riesenpubli-
kum.

In Erinnerung an dieses
Ausnahmeereignis „When in
Rome 2007“ laden Ulrich
Szesniak, Thomas Koscheike
und Christian Hubert zu ihrer
vierten Cinema-Show in der
Gaststätte Markt 6 in Großen-
kneten am Freitag, 16. Okto-
ber, ein. Einlass ist um 19 Uhr,
Beginn um 20 Uhr. Voranmel-
dungen sind möglich bei
Malts 4you, t 04435/3742,
und Thomas Koscheike, t
0170/9155307. Der Eintritt ist
frei.


